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Entwässerungs- und 
Behandlungsmöglichkeiten durch 
belastete Oberflächenwässer (JGS) auf 
landwirtschaftlichen Betrieben

Jens Gerendt

Querbezüge im Wasserrecht

TRwS 792  – „JGS-Anlagen“
TRwS 779  – „Allgemeine Technische Regelungen“
TRwS 786  – „Ausführung von Dichtflächen“
TRwS 781  – „Tankstellen für Kraftfahrzeuge “
Insgesamt 16 TRwS (DWA A-779 bis 793-1)

§ 62

08 / 2017

Übersicht aktuelle Regelwerke
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Übersicht aktuelle Regelwerke

• TRwS 792 und DIN 11622-2 
(aktuell in der Überarbeitung / 
Stand 05-2025)

Übersicht aktuelle Regelwerke

Neue WGK für JGS: Allgemein wassergefährdend
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Silosickersaft

 Häusliches Abwasser 800 mg/l CSB

 Einleitgrenzwert häusliches Abwasser max. 150 mg/l 
CSB

 Gülle ca. 20.000 bis 30.000 mg/l CSB

 Silosickersaft bis zu 75.000 mg/l CSB 

CSB: Chemischer Sauerstoffbedarf: ein Maß für die Summe aller im Wasser
vorhandenen, unter bestimmten Bedingungen oxidierbaren Stoffe
(Summenparameter)

Quelle: gemeinfrei

Schadensbilder
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Schadensbilder

Quelle: gemeinfrei

Quelle: Niehage

Schadensbilder
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Quelle: Niehage

Schadensbilder

Quelle: Niehage

Schadensbilder
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Quelle: Niehage

Schadensbilder

Quelle: gemeinfrei

Schadensbilder
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Sickersaftaustritt 
aus Fahrsilo

Quelle: gemeinfrei

Schadensbilder

Mechanische 
Schädigung

Quelle: Mall GmbH

Schadensbilder
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Risse infolge 
Austrocknung

Quelle: Mall GmbH

Schadensbilder

Entwässerung von Silageflächen

Gülle, Jauche, Silage-Sickersaft und flüssige 
Gärreste müssen in Sammelbehältern 
aufgefangen und ordnungsgemäß verwertet 
werden.

Ausführungsmöglichkeiten der Entwässerung
Produkte
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Alles zur Landwirtschaft

Die Landwirtschaft als Deutschlands größter 
Flächennutzer hat eine große Verantwortung für den 
Erhalt und die Entwicklung der Kulturlandschaft.

1. Silage-Sickersaftbehälter ThermoSil und Ablaufelement ThermoDuo

2. Güllerücklaufschacht ThermoPur

3. Abscheideranlagen für Leichtflüssigkeiten-Neutra Abscheider

4. Kleinkläranlage SanoClean

5. Anschlussfertige Pumpstationen-Leva Pumpentechnik

Ausführungsmöglichkeiten der Entwässerung
Produkte

DWA A-792 TRwS JGS-Anlagenteile zum Lagern 
von Silagesickersaft
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DWA A-792 TRwS JGS-Anlagenteile zum Lagern 
von Silagesickersaft - Beschichtung

DWA A-792 TRwS JGS-Anlagenteile zum Lagern 
von Silagesickersaft - Beschichtung
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JGS Zulassung 
für die 

Beschichtung

DIBt Zulassung

DWA A-792 TRwS JGS-Anlagenteile zum Lagern 
von Silagesickersaft - Beschichtung

DWA A-792 TRwS JGS-Anlagenteile zum Lagern 
von Silagesickersaft – PE-Auskleidung
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ThermoSave
Schutz des Betons vor chemischen Angriffen

DWA A-792 TRwS JGS-Anlagenteile zum Lagern 
von Silagesickersaft - PE-Auskleidung

JGS Zulassung 
für die 

Auskleidung

 Gülle, Jauche, Silage-Sickersaft und 
flüssige Gärreste ordnungsgemäß 
aufgefangen

 Größen ab 3,3 m³

 beschichtete Behälter mit DIBt-Zulassung 
Z-59.17-515

 Optional: PE-Liner (PE-Auskleidung) mit 
DIBt-Zulassung Z-59.25-469

 Optional: Füllstandskontrolle

Mall-Silage-Sickersaftbehälter ThermoSil
zur Sammlung von Gär- und Silagesäften
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Mall Silage-
Sickersaftbehälter 

ThermoSil, mit DIBt
zugelassener JGS 

Beschichtung

Mall-Silage-Sickersaftbehälter ThermoSil
zur Sammlung von Gär- und Silagesäften

Dimensionierung Sickersaftbehälter 
gemäß DWA A-792 TRwS JGS
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Mall-Hilfestellung:

Bemessung ThermoSil 
nach DWA A 792 

Dimensionierung Sickersaftbehälter 
gemäß DWA A-792 TRwS JGS

Kontrolleinrichtung Leckage gemäß 
Anlage 7 AwSV sowie DWA A-792
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Kontrolleinrichtung Leckage gemäß 
Anlage 7 AwSV sowie DWA A-792

Variante: PE-HD-Auskleidung – Werksseits im Behälter

-Neuanlagen-

Doppelwandige Ausführung / 
Überprüfung der Dichtheit im laufenden Betrieb als 
Leckerkennung

Ausführungsmöglichkeiten der Entwässerung
PE-Auskleidung
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DWA A-792 TRwS JGS-Anlagenteile zum Lagern 
von Silagesickersaft

DWA A-792 TRwS Ausführung der 
Entwässerung

Dies bedeutet aber nicht, dass es nicht ggf. 
behandelt werden muss, denn………………….
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DWA A-792 TRwS Ausführung der 
Entwässerung

DWA A-792 TRwS Silagesickersaft - 6.3.3 
Ausführungsmöglichkeiten der Entwässerung
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DWA A-792 TRwS JGS-Anlagenteile zum Lagern 
von Silagesickersaft: Rohrleitungen

Ablaufelement ThermoDuo
mit dualem Rohranschluß für die getrennte 
Ableitung von Regen- und Silagesickersaft

Mall ThermoDuo-Duale Ablaufelemente für Siloanlagen 
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Ablaufelement ThermoDuo

• Anforderungen gemäß DWA-A 792:
 Höhenunterschied zwischen Schmutz- und 

Regenwasseranschluss > 100 mm

 Unlösbare Verbindung (keine Steckmuffen)

Mall ThermoDuo-Duale Ablaufelemente für Siloanlagen 

Mall ThermoDuo-Duale Ablaufelemente für Siloanlagen 
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Ablaufroste in verzinkter oder optional 
in Edelstahl – bzw. 
Glasfaserkunststoffausführung möglich

Links: Verschluss unten dicht verschlossen 

Mall ThermoDuo-Duale Ablaufelemente für Siloanlagen 

Quelle: Mall GmbH

Mall ThermoDuo-Duale Ablaufelemente für Siloanlagen 
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Quelle: Mall GmbH

Mall ThermoDuo-Duale Ablaufelemente für Siloanlagen 

ThermoSil, ThermoDuo, Via Sedi, Cavi-Line
Anwendungsbeispiel

Ausführungsmöglichkeiten der Entwässerung
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Ausführungsmöglichkeiten der Entwässerung

Sedimentationsanlage ViaSed Lammellenklärer ViaTub

Ausführungsmöglichkeiten der Entwässerung 
nach DWA A 102-2 & A 138-1

Kategorisierung
nach A 138-1, 
identisch 
zum A 102-2
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Ausführungsmöglichkeiten der Entwässerung 
nach DWA A 102-2 & A 138-1

Messungen beim IKT am Mall-Lamellenklärer 
ViaTub II / III

Ausführungsmöglichkeiten der Entwässerung 
nach DWA A 102-2 & A 138-1

Prüfung des IKT 
am Mall-
Lamellenklärer 
ViaTub III auf AFS 
63



24

Ausführungsmöglichkeiten der Entwässerung
-sofern nicht näher nach A 102-2 und A 138-1 kategorisiert-

Ausführungsmöglichkeiten der Entwässerung
Konzept Münsterland-Kreise - Verregnung
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Ausführungsmöglichkeiten der Entwässerung
Konzept Münsterland-Kreise - Verregnung

Ausführungsmöglichkeiten der Entwässerung
Konzept Münsterland-Kreise - Verregnung

Aktuell anzutreffende 
Verregnungsanlagen

Quelle: Mall GmbH
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Ausführungsmöglichkeiten der Entwässerung
Konzept Münsterland-Kreise - Verregnung

Quelle: Mall GmbH

Ausführungsmöglichkeiten der Entwässerung
Konzept Münsterland-Kreise - Verregnung

Quelle: Mall GmbH
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Ausführungsmöglichkeiten der Entwässerung
Konzept Münsterland-Kreise - Verregnung

Quelle: Mall GmbH

Ausführungsmöglichkeiten der Entwässerung
Konzept Münsterland-Kreise - Verregnung

Quelle: Mall GmbH
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Verfahrensschema 
ThermoRain

TB Via
Sed

Sammel-
Becken

PS

Ausführungsmöglichkeiten der Entwässerung
Verregnung – Mall ThermoRain

Ausführungsmöglichkeiten der Entwässerung
Verregnung – Mall ThermoRain
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Ausführungsmöglichkeiten der Entwässerung
Verregnung – Mall ThermoRain

Verfahrensschema 
ThermoClean

Ausführungsmöglichkeiten der Entwässerung
Einsatz Kleinkläranlage – Mall ThermoClean
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Ausführungsmöglichkeiten der Entwässerung
Einsatz Kleinkläranlage – Mall ThermoClean

Ausführungsmöglichkeiten der Entwässerung
Einsatz Kleinkläranlage – Mall ThermoClean
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Gülle Rücklaufschacht
verhindert, dass Tropf-
verluste versickern.

Sitzt in der Bodenplatte 
der Abfüllplatte.

mit DIBt zugelassener 
JGS Beschichtung

Optionen 
• PE Inliner
• Verrohrung für 

Absaugeinrichtung

Ausführungsmöglichkeiten der Entwässerung
Mall Gülle-Rücklaufschacht

Ausführungsmöglichkeiten der Entwässerung
Mall Gülle-Rücklaufschacht
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Mall GmbH

Hersteller von Anlagen für 
die Bereiche:

 Regenwasserbewirtschaftung
 Abscheideranlagen
 Kläranlagen
 Pumpen- und Anlagentechnik
 Neue Energien 63

Vielen Dank !

Weitere Informationen unter:
https://www.mall.info/


